
 

 

 
Medienmitteilung, 12. März 2020 

 

 
Gipfelsturm in der Dunkelheit 

 
Wenn das Licht von Stirnlampen auf Gletschereis trifft: Mit dem Swiss Ski Marathon Kandersteg 
findet am Wochenende vom 28. / 29. März das zweitlängste Tourenskirennen der Schweiz statt. 
 
Roter Totz, Steghorn, Rindersattel – dies sind nur einige der hochalpinen Etappenziele, welche die 
Athletinnen und Athleten Ende Monat erneut in Angriff nehmen. Der Skimara im Gebiet 
Sunnbüel-Gemmi führt schliesslich vom Start im Dorf Kandersteg mit 1194 m ü. M. hinauf zu 
Gletschern und Gipfeln mit bis zu 3146 Metern Höhe. Einige der Athletinnen und Athleten werden 
das abwechslungsreiche und schneesichere Terrain sicher einfach für genussvolle Abfahrten 
nutzen. Für viele der Teilnehmer ist der Wettkampf aber auch eine gute Gelegenheit, um sich auf 
die Patrouille des Glaciers von Ende April vorzubereiten. 
 
Auftakt um 3 Uhr 
Nach der Startnummern-Ausgabe vom späten Samstagnachmittag stärken sich die Teilnehmer 
noch einmal mit einem grossen Teller Pasta. Es folgt eine kurze Nacht. Denn gestartet wird bei der 
Talstation Luftseilbahn Sunnbüel am frühen Sonntagmorgen jeweils um 3, 4 und 5 Uhr. Mit Ski, 
Steigfellen, Stirnlampe, Höhenmesser und Kompass steigen die Zweier- oder Dreierteams nun auf. 
Sie können dabei sowohl die Startzeit wie auch die Länge der Tour bestimmen: Es stehen wie im 
Vorjahr eine anspruchsvolle Strecke mit 38,8 Kilometern und 3600 Höhenmetern sowie eine 
etwas leichtere Variante mit 29,8 Kilometern und 2845 Höhenmetern zur Wahl. Die gespurten, 
gut markierten und von zahlreichen Helfern gesäumten Touren führen via Lämmerhütte zum Ziel 
bei der Bergstation Sunnbüel. Bereits um 8 Uhr morgens werden dort die ersten Läufer erwartet – 
ihr Frühstück haben sie sich dann redlich verdient. 
 
 

Info  
Wegen der Verbreitung des Coronavirus bezieht das Skimara-OK auch die momentane Situation 
und die Empfehlungen des Bundes mit in die Planung ein. Bei Änderungen werden die Teilnehmer 
informiert. Nach aktuellem Stand kann das Kandersteger Tourenskirennen jedoch durchgeführt 
werden. Weitere Informationen finden Sie unter www.skimara.ch  
 
 
 

Kontakt für Medien  
Hanspeter Gammeter, OK-Präsident, Telefon 079 705 37 74 
Sonja Reichen, Tourist Center Kandersteg, Telefon 033 675 80 80  

 
 
 
 
 
Die TALK (Tourismus Adelboden-Lenk-Kandersteg) AG ist eine der sechs Destinationen im Kanton Bern 

und verantwortlich für Tourismusentwicklung, Marketing und Verkauf sowie Gästeinformation. Mit über 

1.8 Mio. Logiernächten gehört sie zu den bedeutendsten alpinen Destinationen der Schweiz. 

http://www.skimara.ch/

